
AGB – Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 

1.Allgemeines 
Unseren Lieferungen und Montagearbeiten liegen ausschließlich die nachstehenden Verkaufs-, Liefer-, 
Montage- u. Zahlungsbedingungen zugrunde. Ergänzungen des Käufers oder Bestellers sind nur mit 
unserer ausdrücklichen Bestätigung wirksam. Konstruktions- oder Formänderungen, die auf die 
Verbesserung der Technik bzw. auf Forderungen des Gesetzgebers zurückzuführen sind bleiben 
während der Lieferzeit vorbehalten, sofern der Liefergegenstand nicht erheblich geändert wird und die 
Änderungen für den Besteller zumutbar sind. Ansonsten entsprechen unsere Lieferungen dem 
allgemeinen Stand der Technik. 
 
Sofern in diesen Geschäftsbedingungen von Verbrauchern die Rede ist, sind dies natürliche Personen, 
bei denen der Zweck der Bestellung nicht einer gewerblichen, selbständigen oder freiberuflichen 
Tätigkeit zugerechnet werden kann. Unternehmer sind natürliche oder juristische Personen oder 
rechtsfähige Personengesellschaften, die zu gewerblichen, selbständigen oder freiberuflichen Zwecken 
bestellen. Kunden im Sinne dieser Geschäftsbedingungen sind sowohl Verbraucher als auch 
Unternehmer. 
 
Beschwerden aller Art können telefonisch, schriftlich, per Fax, per Email oder persönlich auch an 
unsere Geschäftsanschrift 
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herangetragen werden. Wie werden diese in unserem Hause unverzüglich bearbeiten und die 
Beschwerde spätestens innerhalb von einer Woche verbescheiden. 
 
2. Angebot, Vertragsabschluss, Schriftform 
2.1. Die Darstellung der Produkte auf der Webseite stellt kein rechtlich bindendes Angebot dar, 
sondern eine unverbindliche Ansicht. Bestellung müssen schriftlich an die GEP Wassermanagement 
GmbH gerichtet werden. Telefonische Bestellung können durch Abgabe einer Willenserklärung - in der 
Regel durch den Versand einer Auftragsbestätigung - innerhalb von zwei Werktagen - oder dem 
Versand der entsprechenden Ware angenommen. 

2.2. Das Unternehmen behält sich vor, eine in Qualität und Preis gleichwertige Leistung (Ware oder 
Dienstleistung) zu erbringen. Außerdem behalten wir uns vor, die versprochene Leistung im Falle ihrer 
Nichtverfügbarkeit nicht zu erbringen. 
 
3. Widerrufsrecht 
Nachstehend erhalten Sie die gesetzlich vorgeschriebene Belehrung über die Voraussetzungen und 
Folgen des Widerrufsrechts für Verbraucher. Handeln Sie in Ihrer Eigenschaft als Unternehmer, steht 
Ihnen kein Widerrufsrecht zu. Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu einem 
Zwecke abschließt, der weder ihrer gewerblichen noch selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet 
werden kann 
 
Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen den Vertrag zu widerrufen. Die 
Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der 
nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufsrecht 
auszuüben, müssen Sie uns 
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mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über 
Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren.  

 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. 
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 
Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in 
keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung 
verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, 
dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist., 
 
Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an 
dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu 
übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen 
absenden 
 
Wir tragen die Kosten der Rücksendung der Waren. 
 
Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf 
einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen 
Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 
 
Ende der Widerrufsbelehrung 
 
Ausschluss des Widerrufsrechts 
Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen: 
  
1. zur Lieferung von Waren, die nach Kundenspezifikation angefertigt werden oder eindeutig auf die 
persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten sind oder die auf Grund ihrer Beschaffenheit nicht für eine 
Rücksendung geeignet sind oder schnell verderben können oder deren Verfalldatum überschritten 
würde, 
2. zur Lieferung von Audio- oder Videoaufzeichnungen oder von Software, sofern die gelieferten 
Datenträger vom Verbraucher entsiegelt worden sind 
 
4. Preise, Versandkosten 
1. Unsere Preise und Lieferungen verstehen sich ab dem Lager bzw. Produktionsstätte zzgl. der 
gesetzlichen Umsatzsteuer. 
2. Der Versand erfolgt nach Aufwand. Für Bestellungen ins nicht Nicht EU-Ausland werden Abgaben, 
Zölle etc. fällig. 
3. Als Zahlungsoptionen stehen Ihnen die Möglichkeiten der Vorkasse, Rechnung oder Barzahlung bei 
Abholung zur Verfügung. 
 
5. Zahlungsbedingungen, Aufrechnung, Zurückbehaltung 
1. Unsere Rechnungen sind innerhalb von 30 Tage ohne jeden Abzug oder innerhalb von 8 Tagen mit 
2% Skonto zu bezahlen. Ausgenommen davon sind explizit vereinbarte Zahlungsziele und Skonti. 
2. Werden die Zahlungsfristen überschritten, so sind wir berechtigt, ab dem ersten Verzugstage 
Verzugszinsen in Höhe von 4% über dem Basiszins zu fordern. Der Nachweis eines weitergehenden 
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Schadens bleibt uns vorbehalten. 
3. Wechsel werden von uns nur aufgrund besonderer Vereinbarungen hingenommen. Alle Spesen und 
sonstigen Kosten gehen zu Lasten des Käufers. Die Hereinnahme von Wechseln und Schecks erfolgt 
stets nur erfüllungshalber. 
4.Tritt in den Vermögensverhältnissen des Käufers eine wesentliche Verschlechterung ein, so sind wir 
berechtigt, weitere Lieferungen zu verweigern, bis alle unsere Forderungen, ob fällig oder nicht, 
beglichen werden oder Sicherheit für sie geleistet wird. 
5. Tritt in den Vermögensverhältnissen des Käufers eine wesentliche Verschlechterung ein, so sind wir 
berechtigt, sämtliche Warenkredite zu kündigen und vom Käufer die sofortige Begleichung aller noch 
offen stehenden Forderungen aus Warenlieferungen und Leistungen zu verlangen. Dasselbe gilt, wenn 
der Käufer seine Zahlungen einstellt, die Eröffnung eines gerichtlichen Vergleichs- oder 
Konkursverfahrens beantragt oder um einen außergerichtlichen Vergleich bittet. 
6. Der Käufer kann nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen aufrechnen 
oder Zahlungen zurückhalten. Bei der Zurückbehaltung von Zahlungen muss die Forderung auf 
demselben Vertragsverhältnis beruhen. 
 
6. Lieferung und Lieferzeiten 
6.1. Die Ausführung von Lieferungen setzt die rechtzeitige Erteilung aller erforderlichen 
Genehmigungen und Freigaben sowie den rechtzeitigen Eingang sämtlicher vom Käufer zu liefernden 
Unterlagen voraus. Soweit diese Voraussetzungen aus von uns nicht zu vertretenden Gründen nicht 
erfüllt werden, verlängern sich Fristen und Termine entsprechend. 
6.2. Sofern nicht einzelvertraglich etwas anderes geregelt ist, erfolgt die Lieferung in der Regel binnen 
ca. 3 bis 14 Tage ab Abruf. Spezielle Baugruppenanfertigungen und Produkte aus dem Anlagebau 
werden in der Regel innerhalb von ca. 10 bis 25 Werktagen versendet. 
6.3. Ist die Nichteinhaltung einer Frist oder eines Termines auf höhere Gewalt oder andere 
unvorhersehbare, unseren Betrieb betreffende Hindernisse zurückzuführen, die nicht von uns zu 
vertreten und nach Vertragsabschluss eingetreten bzw. uns bekannt geworden sind, so verlängert sich 
die Frist bzw. der Termin angemessen. Dies gilt auch in Fällen unvorhersehbarer Ereignisse, die auf 
den Betrieb unseres Vorlieferanten einwirken und weder von ihm noch von uns zu vertreten sind. 
6.4. Tritt der Besteller unberechtigt von einem erteilten Auftrag zurück, können wir unbeschadet der 
Möglichkeit, einen höheren tatsächlichen Schaden geltend zu machen, 20% des Verkaufspreises für die 
durch die Bearbeitung des Auftrages entstandenen Kosten und für entgangenen Gewinn fordern. Dem 
Besteller bleibt der Nachweis eines geringeren Schadens vorbehalten. 
6.5. Teillieferungen sind zulässig, sofern dem nicht ausdrücklich widersprochen wird. 
 
7. Abnahme und Gefahrenübergang 
7.1. Bleibt der Besteller mit der Annahme des Kaufgegenstandes länger als 14 Tage ab Zugang der 
Bereitstellungsanzeige vorsätzlich oder grob fahrlässig im Rückstand, so sind wir nach Setzung einer 
Nachfrist von weiteren 14 Tagen berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten oder Schadensersatz wegen 
Nichterfüllung zu verlangen. Der Setzung einer Nachfrist bedarf es nicht, wenn der Besteller die 
Annahme ernsthaft oder endgültig verweigert oder offenkundig auch innerhalb dieser Zeit zur Zahlung 
des Werklohnes nicht imstande ist. 
7.2. Bei Verbrauchern geht die Gefahr des zufälligen Untergangs oder der zufälligen Verschlechterung 
der verkauften Ware beim Versendungskauf mit der Übergabe der Sache an den Verbraucher oder 
einen von ihm bestimmten Empfänger auf diesen über. 
7.3. Bestellt der Kunde in seiner Eigenschaft als Unternehmer, so geht die Gefahr des zufälligen 
Untergangs oder der zufälligen Verschlechterung der Ware beim Versendungskauf mit der Auslieferung 
der Ware an den Spediteur oder der sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Person oder 
Anstalt auf den Käufer über. 
 
8. Gesetzliches Mängelhaftungsrecht 
8.1. Wir leisten Gewähr dafür, dass unsere Lieferungen und Werke im Zeitpunkt des 
Gefahrenübergangs mangelfrei im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen sind. 
8.2. Unternehmer müssen offensichtliche Mängel unverzüglich, spätestens aber innerhalb einer Frist 
von 14 Tagen ab Empfang der Ware schriftlich anzeigen. Bei der Entdeckung nicht offensichtlicher 
Mängel gilt die Verpflichtung zur unverzüglichen Rüge, spätestens innerhalb von 14 Tagen ab 
Entdeckung des Mangels. Zur Erhaltung der Rechte des Käufers genügt die rechtzeitige Absendung der 
Anzeige. Anderenfalls gilt die Ware auch in Ansehung des jeweiligen Mangels als genehmigt. Zur 
Fristwahrung genügt die rechtzeitige Absendung. Für Kaufleute gilt ergänzend § 377 HGB. 
8.3. Innerhalb der Gewährleistungsfrist sind wir bei Mängeln, die der gesetzlichen Gewährleistung 



unterliegen, zur kostenfreien Nacherfüllung, d.h. zur Mängelbeseitigung oder zur Ersatzlieferung 
verpflichtet. Verbraucher als Vertragspartner haben die Wahl, ob im Fall eines Mangels die 
Nacherfüllung durch Mangelbeseitigung oder Ersatzlieferung erfolgen soll. Wir sind bei Vorliegen 
besonderer im Gesetz geregelter Voraussetzungen berechtigt die Art der gewählten Nacherfüllung zu 
verweigern, insbesondere wenn diese nur mit unverhältnismäßigen Kosten möglich ist und die andere 
Art der Nacherfüllung ohne erhebliche Nachteile für den Vertragspartner bleibt. Bei Verträgen mit 
Unternehmern erfolgt die Art der Nacherfüllung nach unserer Wahl. Können wir einen unserer 
Gewährleistungspflicht unterliegenden Fehler nicht beseitigen oder sind für den Vertragspartner 
weitere Nachbesserungsversuche unzumutbar, so kann der Besteller anstelle einer Nachbesserung 
Wandlung oder Minderung verlangen.  Natürlicher Verschleiß ist in jedem Falle von der Gewährleistung 
ausgeschlossen. 
8.4. Wegen weitergehender Ansprüche und Rechte haften wir nur in den Fällen des Vorsatzes und 
grober Fahrlässigkeit, ausdrücklich ausgenommen sind die auf einem Mangel beruhenden 
Schadensersatzansprüche aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die aus 
einer durch uns zu vertretenden Pflichtverletzung folgen, sowie Schadensersatzansprüche für sonstige 
Schäden, die aus einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung durch uns folgen. 
Beschränkungen oder Ausschlüsse von Gewährleistungsansprüchen insgesamt gelten nicht im Fall der 
Übernahme einer Beschaffenheitsgarantie durch uns oder des arglistigen Verschweigens eines Mangels 
durch uns i.S.v. § 444 BGB. Eine eventuelle Herstellergarantie bleibt ebenfalls unberührt. Unberührt 
bleibt daneben die Regelung des § 478 BGB zum Händlerregress beim Verkauf von neu hergestellten 
Waren an einen Verbraucher. Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist bzw. 
vorstehend Ausnahmen hiervon geregelt werden, gilt dies auch für die persönliche Haftung unserer 
Arbeitnehmer, Mitarbeiter, gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen. Im Übrigen ist die Haftung 
ausgeschlossen. 
 
9. Eigentumsvorbehalt 
9.1. Waren bleiben unser Eigentum, bis unsere gegenwärtigen und künftigen Ansprüche gegen den 
Besteller, sofern sie mit der gelieferten Ware in Zusammenhang stehen, erfüllt sind. 
9.2. Wir behalten uns das Eigentum an den Liefergegenständen bis zur Zahlung vor. Bei 
vertragswidrigem Verhalten des Bestellers, insbesondere bei Zahlungsverzug, sind wir zur Rücknahme 
nach Mahnung berechtigt und der Besteller zur Herausgabe verpflichtet. Die Geltendmachung des 
Eigentumsvorbehaltes sowie die Pfändung der Liefergegenstände durch uns, gelten nicht als Rücktritt 
vom Vertrag, sofern nicht die Bestimmungen des Verbraucherkreditgesetzes Anwendung finden oder 
dies ausdrücklich durch uns schriftlich erklärt wird. 
9.3. Bei Verwendung gegenüber Kaufleuten, einer juristischen Person öffentlichen Rechts oder einem 
öffentlich rechtlichen Sondervermögens gilt darüber hinaus folgendes: Der Besteller ist berechtigt, die 
Liefergegenstände im ordentlichen Geschäftsgang weiterzuverkaufen; er tritt uns jedoch bereits jetzt 
alle Forderung in Höhe des zwischen uns und dem Besteller vereinbarten Kaufpreises (einschl. 
Mehrwertsteuer) ab, die dem Besteller aus der Weiterveräußerung erwachsen, und zwar unabhängig 
davon, ob die Liefergegenstände ohne oder nach Bearbeitung weiterverkauft werden. Zur Einziehung 
dieser Forderung ist der Besteller nach deren Abtretung ermächtigt. 
 
Unsere Befugnis die Forderung selbst einzuziehen, bleibt davon unberührt; jedoch verpflichten wir uns, 
die Forderung nicht einzuziehen, solange der Besteller seinen Zahlungsverpflichtungen ordnungsgemäß 
nachkommt und nicht in Zahlungsverzug ist. Ist dies jedoch der Fall, können wir verlangen, dass der 
Besteller die abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug erforderlich 
Angaben macht, die zugehörigen Unterlagen aushändigt und den Schuldnern (Dritten) die Abtretung 
mitteilt. 
 
Die Verarbeitung oder Umbildung der Waren durch den Besteller wird stets für uns vorgenommen. 
Werden die Liefergegenstände mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen verarbeitet, so 
erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes des Kaufgegenstandes zu 
den anderen verarbeiteten Gegenständen zur Zeit der Verarbeitung. 
 
Werden die Liefergegenstände mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen untrennbar 
vermischt, so erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes der 
Liefergegenstände zu den anderen vermischten Gegenständen. Der Besteller verwahrt das Miteigentum 
für uns. 
 
Der Besteller darf die Liefergegenstände weder verpfänden, noch zur Sicherung übereignen. Bei 



Pfändung sowie Beschlagnahme oder sonstigen Verfügungen durch Dritte, hat der Besteller uns 
unverzüglich davon zu benachrichtigen und uns alle Auskünfte und Unterlagen zur Verfügung zu 
stellen, die zur Wahrung unserer Rechte erforderlich sind. 
 
10. Prospekte, Zeichnungen, Modelle 
Der Nachdruck unserer Prospekte, Zeichnungen sowie der Nachbau unserer Modelle ist, auch 
auszugsweise, nur mit unserer schriftlichen Genehmigung gestattet. An Zeichnungen, Modellen und 
sonstigen Unterlagen, ausgenommen Prospekte, behalten wir uns das Eigentum und Urheberrecht vor. 
Die Angaben in den Prospekten, Zeichnungen und Modellen über Leistungen, Tragfähigkeitswerte, 
Abmessungen, Gewichte und dergleichen sind unverbindliche Richtwerte. Maß- und 
Konstruktionsänderungen im Zuge der technischen Weiterentwicklung behalten wir uns vor. 
 
11. Erfüllungsort, Gerichtsstand 
11.1. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten und mit juristischen Personen des öffentlichen Rechts wird 
als Gerichtsstand für alle Rechtsstreitigkeiten über diese Geschäftsbedingungen und unter deren 
Geltung geschlossenen Einzelverträge, einschließlich Wechsel- und Scheckklagen, unser Geschäftssitz 
vereinbart. Wir sind in diesem Fall jedoch auch berechtigt, am Sitz des Kunden zu klagen. 
11.2. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

 


